
Du sollst nicht... Die Gebote:

Wer nicht das erstemal hier ist, weiß: 
Grundsätzlich das Erste, was es im Patz-
blatt  zu lesen gibt, sind die Turnierregeln, 
die neben dem Brett noch so existieren.
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Das offizielle, unabhängige und in jedem Fall lesenswerte Mit-
teilungsorgan der Jugendeinzelmeisterschaften der Schach-
jugend Nordrhein-Westfalen vom 5. bis zum 10. April 2010

NRW-Jugendeinzelmeisterschaften 2010 in Kranenburg

Zeitplan für Tag 1
12 Uhr: Mittagessen (nur für Besteller!)
bis 13 Uhr: Anreise
13:45 Uhr: Begrüßung
14 Uhr: Runde 1
ab 16 Uhr: Fußball in der Halle
ab 16:45 Uhr: Training - Fallenspiel
18 Uhr: Abendessen
19:30 Uhr: Blitzturnier
ab 22 Uhr: Nachtruhe!

Dienstag, Tag 2:
Joggen mit Aleksij: 7:00 Uhr
Wecken: 7:15 Uhr
Frühstück 7:30 Uhr

Herzlichen Glückwunsch. Ihr habt es geschafft. Ihr 
gehört nun zum erlauchten Kreis derer, die hier in 
Kranenburg um die NRW-Meisterschaft spielen. Ihr 
habt wirklich etwas Besonderes geschafft. In Zah-
len: In NRW spielen ca. 5000 Kinder & Jugendliche 
Schach. Die besten 150 sind hier. Heißt also, jeder 
von Euch hat sich gegen 40 andere Spieler durch-
gesetzt. Also klopft Euch mal ruhig selber auf die 
Schulter. Im WM-Jahr werden auch wir versuchen, 
die Meisterschaft weltmeisterlich zu gestalten. Wir 
werden das Beste geben, damit Ihr eine tolle, un-
vergessliche Woche haben werdet. Also genießt die 
Meisterschaft und das Drumherum, es ist die erste 
in diesem Jahrzehnt. Euer Philipp.

Und die sind eigentlich immer gleich.

Unvermeidlich - die Bettruhezeiten:

U12 um 22:00 Uhr
U14 um 22:45 Uhr
U16 um 23:30 Uhr
U18 um 24:00 Uhr

„Bettruhe“ bedeutet, dass ihr euch bettfertig 
auf den Zimmern aufhaltet und so leise seid, 
dass man euch nicht mehr vom Gang aus hört. 

Ab 22 Uhr sind keine Mädchen mehr auf den 
Jungenzimmern und auch nicht  umgekehrt. 

Ab 22 Uhr hängt auch niemand mehr 
auf dem Herbergsgelände rum: Man ist
entweder im Zimmer oder, solan-
ge es erlaubt ist, in der Schachgrotte.

Pizzabestellungen (natürlich auf eigene Rech-
nung!)  sind   nur  bis spätestens   20:00 Uhr  erlaubt.



Küchendienst

Jeder muss mal...

Abendessen am Montag:
Bussard, Dachs

Frühstück am Dienstag:
Lentscheberg, Klinkenberg

Für Teilnehmer und für
Betreuer besteht Alkoholverbot. 
Wer angetrunken oder mit Alkohol
erwischt wird, der fährt sofort nach Hause.

Das Rauchen für Spieler unter 18
Jahren ist verboten, Spieler über 18 Jah-
ren dürfen an den vorgesehenen Stellen 
(dort, wo ein Aschenbecher steht) rauchen.

Eigentlich alles ganz einfach, oder?

Der Chef
koch em

pfiehlt h
eute:

Tranchen vom Huhn an Sahnesauce  

dazu italienische Farfalle und Salat 

„Bäuerinnen Art“. Dessert: Gelatti 

Tricolore.

Die Schachecke

Die Schachecke präsentiert sich dieses Jahr
wieder mit ihren Meistertrainern Thomas
Fiebig und Amir Rezasade, die euch inte-
ressante Stellungen für jede Spielstärke
vorstellen. Auch werden wir ausgewähl-
te Partien von den Teilnehmern der NRW 
Meisterschaft vorstellen. Vergesst nicht, 
an unserem täglichen, wie im Vorjahr, 
heißbegehrten Training teilzunehmen!

Nach eurer Partie habt ihr ebenfalls die Mög-
lichkeit mit uns Trainern eure brillanten und 
ebenso schwachen Momente in eurem Spiel 
zu analysieren. Dieses mal werden wir dabei 
tatkräftig von einem euch sicherlich bekann-
ten Spieler, Aleksij Savchenko, unterstützt.
Wir wünschen auch dieses Jahr allen 
Teilnehmern der NRW Meisterschaft
viel Erfolg und spannende Partien! Und 
los gehts mit zwei heißen Aufgaben:

Weiß am Zug gibt vier mal fleißig Schach 
und setzt am Ende den gehetzten 

schwarzen König Matt!

Schwarz am Zug dachte sich wohl, 
wozu hat man zwei Türme, wenn 

man sie auch opfern kann!

10 Sätze - die Mitmachgeschichte

Seit fast einer Stunde saß er nun auf der Bank. Mitler-
weile war es völlig dunkel geworden und kühl wurde es 
ebenfalls. Er war die ganze Zeit über unfähig gewesen, 
auch nur einen klaren Gedanken zu fassen. Nichts auf 
der Welt konnte ihn dazu bringen, noch einmal zurück 
zu gehen. Er verspürte auch nicht die geringste Lust, 
irgendwem über den Weg zu laufen, daher würde er 
Vermutlich noch etwas abwarten, bevor er sich dann 
den Heimweg machte. Den großen roten Luftballon, der 
ihn schon den ganzen Abend lang begleitete, hatte er an 
die Parkbank gebunden. 
Plötzlich schien sich etwas in der Dunkelheit zu be-
wegen. Schritte auf dem Kiesweg. Er kniff die Augen 
zusammen um etwas zu erkennen. Jemand kam in seine 
Richtung!

Das klingt spannend? Schreib uns deine 10 Sätze und 
zeig uns wie es weiter geht! Die Patzblatt-Redaktion 
steht dir dabei gerne mit Rat und Tat zur Seite.



Philipp   leitet die 
J u g e n d e i n z e l m e i s -
terschaft in diesem 
Jahr zum 6. Mal.  Der  
Informatiker ist al-
lerdings überzeugt, 
dass dieses Jahr die 
beste Jugendein-
z e l m e i s t e r s c h a f t 
wird, die es je gab.

El Chef:Thomas ist seit 1998 
durchgängig bei der 
NRWJEM! Damals 
hat er selbst mitge-
spielt - heute ist der 
23-jährige zusammen 
mit dem Training-
steam für Partie-
analysen, Training 
und den schachlichen 
Part der Zeitung zu-
ständig.

Aleksij ist seit Jahren 
hier in Kranenburg als 
Teilnehmer vor Ort und 
viele werden ihn noch 
als Sieger der U18 vom 
letzten und vorletzten 
Jahr in Erinnerung ha-
ben. Da haben wir nicht 
lange gezögert und den 
Gymnasiasten in diesem 
Jahr für das Training-
steam angeworben.   

Grußbox

Der  erste Tag der Meisterschaft fängt ge-
rade an und schon sind jede Menge Grüße da!

Zwei Wege gibt es damit Grüße den Weg in Patz-
blatt finden: Ihr werft eure Grüße einfach in die 
„Grußbox“ in der Schachgrotte . Eure Freunde , eure 
Eltern und alle die sonst noch  von zu Hause aus mit-
fiebern können einen Gruß auf  der Homepage der 
Schachjugend www.sjnrw.de  hinterlassen - und auch 
dieser Gruß wird seinen Weg ins Patzblatt finden! 

Hallo Julia, viel Erfolg bei der NRW-Meisterschaft 
wünschen Dir deine Eltern und Lenni! *** Viele Grü-
ße an alle Teilnehmer und Betreuer! :) Wir sehen 
uns wieder nächste Woche! schwarzseher PS: Ist 
Kevin E. on board? *** Ich grüße das ganze JEM-
Team. Christian *** Joa,ich grüße dann auch ma 
das gesamte Team und die Spieler (: bin dieses 
mal ja auch dabei :P Dominik *** Hallo Niklas, viel 
Erfolg bei der NRW-Meisterschaft wünschen Dir
Christin, Jonas und Papa :) !!! polo *** Philipp sucht 
sein Klemmbrett. Bitte verlass mich nie wieder ***  
Liebe Bengener,(hallo Jasmin) viel Spass und Erfolg 
in Kranenburg. Bengener *** Hallo Kyrill Scheck, ganz 
Barntrup steht hinter Dir. Grüße von der ganzen „wil-
den“ Truppe der 1. Mannschaft und von Opa Diercks. 
Volker Diercks *** Hallo, ich grüße Sarah P., Nina J., 
Jacky Z., Eda O., Kevin K., Jürgen M., Kevin E., Ste-

fan L., Laura K., Hanna H. und alle dich mich noch soo 
kennen. Falls das am 05.04. ins Patzblatt kommt wünsch 
ich noch Laura K. alles alles Gute zum Geburtstag!!
Viele liebe Grüße aus Essen von Jani-
na W. =) *** Ich grüße den kleinen Phili =)
Wehe du strengst dich nicht an, sonst 
mache ich den ganzen Tag „Lülülü“!
Hab dich lieb! ANONYM! xD *** Also ich könnte an 
dieser Stelle Philipp S. (dem kleinen phili, wie er shcon 
genannt wurde) und Sarah P.(dem schkokeks-schnäu-
zelchen) viel Glück wünschen, allerdings weiß ich ge-
nau: sie brauchen kein Glück. Theoretisch können eure 
gegner direkt das schachbrett räumen. Also Leute: 
Eine Niederlage gegen die beiden ist nichts peinliches 
das ist jedem schonmal passiert. Und selbst wenn ihr 
euch nach einem Match gegen Sarah oder Philipp so in 
den Boden getrampelt fühlt wie ein Kaugummi auf der 
Kölner Dom-Platte, das ist normal. Macht euch nichts 
draus. Es gibt ja schließlich auch noch ebenbürtige 
Gegner. So und bevor ich jetzt weiter von Sarahs und 
Philipps Schachkünsten schwärme grüße ich sie einfach 
und wünsche ihnen viel viel Erfolg!! Euer Marius ^^ ***
Ich grüße alle Teamer der diesjährigen NRW-Meister-
schaft. Viel Spaß heute beim Aufbauen :D , wir sehen 
uns Dienstag! LG Caïssa *** Hallo Chiara, eine schöne 
Zeit in Kranenburg, viel Spaß und Erfolg wünschen Dir 
Raffael, Marietta, Papa und Mama *** Zeitungskevin 
grüßt  einfach alle - und zweifach alle die jeden Mor-
gen das Patzblatt lesen, also im Grunde alle dreifach.

Mit sehr nachdenklichem 
Gesicht schreitet Bobby 
durch den Turniersaal. 
Was ist passiert?, fragt 
Lombardy. Ich stehe 
schlecht, antwortet 
Fischer. Lombardy: Dann 
biete doch einfach Remis 
an. Fischer: So schlecht 
stehe ich nun auch wieder 
nicht!

Robert James Fischer
Schachweltmeister 1972-
1975



Die knobelige let
zte Seite

Versucht eine Stellung auf dem Schach-
brett aufzubauen, die folgende Eigen-
schaften erfüllt:

- Material Weiß: König, Springer und Bauer

- Material Schwarz: König und Dame

- Schwarz ist am Zug

- Schwarz steht nicht im Schach (eine 
Gabel aufbauen zählt also nicht)

- Weiß steht auf Gewinn

Wenn ihr unsere „Hirnzwirbelei“ löst und die Lösung in die Grußbox werft, werden wir 
unter allen richtig abgegebenen Lösungen einen kleinen Preis verlosen!

     Seltsamer Kauf

„Was kostet eins?“ fragte der Kunde im Eisenwarenladen.
„Zwei Euro“, antwortete der Verkäufer.
„Und Zwölf?“
„Vier Euro“
„Na gut, dann möchte ich sechshundertzwölf.“
„Selbstverständlich. Macht sechs Euro bitte.“

Was hat der Kunde gekauft???

?????? ??????

Hirnzwirbelei

Das allerallerletzte Schach Schwarmintelligenz?

Wenn eine Masse etwas schätzen muss, 
nährt man sich im Mittel der genauen An-
zahl an.
Ob diese Behauptung stimmt, möchte Sta-
tistiker Thomas herausfinden. Ihr habt die 
ganze Woche Zeit, um die Anzahl Nudeln zu 
schätzen, die sich in einer Dose im Turnier-
leiterbüro befinden. Am Ende schauen wir 
mal wo unser Mittelwert liegt... Und natür-
lich erhalten die drei besten „Schätzer“ am 
Abschlussabend einen gewaltigen Preis!


